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Von heute an können Ingenieure und Wissenschaftler aller Disziplinen eine neue Dimension von Auflösung und Geschwindigkeit in der Infrarotkameratechnik erleben. Qualitativ hochwertige Wärmebilder mit MegaPixel-Format zeigen selbst minimale thermische Anomalien und kleinste Details. Auf Wärmebildern mit bis zu 1280 x 1024 Pixeln Auflösung werden jetzt größere Bildausschnitte mit kleinstmöglicher Ortsauflösung angezeigt und das bei gleichzeitig ausgezeichneter Messgenauigkeit und thermischer Empfindlichkeit. Mit den FLIR-Wärmebildkameras der Serien SC8000 und SC6000 wurden Kamerasysteme entwickelt, die Spitzenergebnisse im Bereich Temperaturmessung ermöglichen und modernste Anschlussmöglichkeiten bieten. www.flir.com
Ausführliche Presseinformation: HD-Wärmebilder mit 1280 x 1024 Pixeln
FLIR Systems stellt seine neuen Kamerabaureihen SC8000 und SC6000 vor
Von heute an können Ingenieure und Wissenschaftler aller Disziplinen eine neue Dimension von Auflösung und Geschwindigkeit in der Infrarotkameratechnik erleben. Qualitativ hochwertige Wärmebilder mit MegaPixel-Format zeigen selbst minimale thermische Anomalien und kleinste Details.

Auf Wärmebildern mit bis zu 1280 x 1024 Pixeln Auflösung werden jetzt größere Bildausschnitte mit kleinstmöglicher Ortsauflösung angezeigt und das bei gleichzeitig ausgezeichneter Messgenauigkeit und thermischer Empfindlichkeit. Mit den FLIR-Wärmebildkameras der Serien SC8000 und SC6000 wurden Kamerasysteme entwickelt, die Spitzenergebnisse im Bereich Temperaturmessung ermöglichen und modernste Anschlussmöglichkeiten bieten.

Bestmögliche Bildqualität, große Genauigkeit und Zuverlässigkeit

Das Modell FLIR SC8400 ist mit einem gekühlten Indiumantimonid-Detektor (InSb) ausgestattet, der gestochen scharfe Wärmebilder mit einer Auflösung von 1280 x 1024 Pixeln liefert. Diese derzeit maximal mögliche Auflösung liefert vier Mal so viele Wärmedaten verglichen mit 640 x 512 Pixeln Auflösung. Anwender, die keine so hohe Bildauflösung benötigen, können sich für die Serie FLIR SC6000 entscheiden, deren Wärmebilder 640 x 512 Bildpunkte bieten.

Hohe thermische Empfindlichkeit und außergewöhnliche Messgenauigkeit

Die Wärmebildkameras der Serien SC8000 und SC6000 differenzieren Temperaturunterschiede von weniger als 25 mK (typisch 18 mK). Mit dem „Lock-In-Prozess“ können darüber hinaus Temperaturunterschiede von nur 1 mK deutlich sichtbar gemacht werden. Dank der neuartigen "automatischen Aussteuerung" stellt die Kamera ohne Eingreifen des Bedieners ihren Temperaturmessbereich so ein, dass dieser optimal auf die thermische Szene abgestimmt ist. Durch die hohe Messgenauigkeit von +/- 1 ˚C oder +/- 1% entstehen hochgenaue Messungen. Die Wärmebildkameras der Serien FLIR SC8000 / SC6000 können Temperaturen bis +3.000 ˚C messen.

Hohe Bildwiederholfrequenz mit Teilbild-Fähigkeit

FLIR SC8000 Serie Wärmebildkameras verfügen über eine einstellbare Bildwiederholfrequenz von bis zu 100 Hz im Vollbildmodus. Die Kameras der FLIR SC6000 Serie erreichen im Vollbildmodus eine Bildwiederholfrequenz von bis zu 125 Hz. Alle Modelle dieser Baureihen können Infrarotbilder mit einer Geschwindigkeit von bis zu 3.000 Hz im Teilbildmodus generieren. Dank Teilbild-Fähigkeit kann der Anwender einen Ausschnitt des Gesamtbildes auswählen und in der gewünschten Fenstergröße auslesen. Die Teilbildgrößen sind beliebig wählbar und lassen sich einfach definieren.

Proprietäre FLIR-Leistungsmerkmale

FLIR-Wärmebildkameras der Serien SC8000 und SC6000 besitzen proprietäre Funktionen wie:
• 
CLUT™ zur Verbesserung des Dynamikbereichs des Detektors
Durch Korrekturen von verbliebenen Nicht-Linearitäten des Detektors wird der nutzbare Dynamikbereich wesentlich vergrößert.
• 
CNUC™ Kalibrierung

Ein proprietäres Kalibrierungsverfahren für bestmögliche Bildqualität und stabile Messungen.
• 
Hypercal™
Gewährleistet den besten Temperaturmessbereich bei größtmöglicher Empfindlichkeit.
Superframing

Durch “Superframing” lassen sich thermische Daten von bis zu vier anwenderseitig festgelegten Temperaturmessbereichen nacheinander – nahezu gleichzeitig - mit entsprechend unterschiedlichen Bildintegrationszeiten in einem rollierenden Verfahren erfassen. Diese Bildrohdatensequenzen werden dann in eine einzige Echtzeit-Datensequenz zusammengeführt, der alle vier Temperaturmessbereiche überlappend abdeckt und damit den Dynamikbereich effektiv von 14 Bit auf bis zu 16 Bit erweitert.

Integrierte Tageslichtkamera mit LEDs und Wi-Fi

Ein Tageslichtbild kann als Referenz zum Wärmebild verwendet werden. LEDs sorgen auch in dunkler Umgebung für bestmögliche Tageslichtbilder. Dank Wi-Fi ist es möglich, mittels Smartphone (iPhone) oder Tablet PC (iPad) drahtlos Bilder zu übertragen oder die Kamera fernzubedienen.

Große Auswahl an Wechselobjektiven

Die FLIR SC8000/SC6000 Serie besitzt ein hochentwickeltes optisches Bauartprinzip mit Objektiverkennung und automatischen Messeinstellungen. Die SC6000 Serie ist zudem mit einem hochleistungsfähigen USL-Ultraschallringmotor (Ultrasonic Smart Lens) für schnelles und exaktes Fokussieren per Fernbedienung ausgestattet. Im Übrigen lässt sich der Fokus auch manuell direkt an der Optik einstellen. Eine große Auswahl an Objektiven und Zwischenringen ist erhältlich.

Motorgesteuertes Filterrad

Die Modelle der Serien FLIR SC8000 und SC6000 besitzen ein motorgesteuertes Filterrad mit 4 Einbauplätzen, das automatisch Filter erkennt und Messparameter einstellt. Die abnehmbaren Filterhalter sind jeweils mit einem integrierten Temperaturfühler ausgestattet für größtmögliche Messgenauigkeit.
Anschlussmöglichkeiten

Die Wärmebildkameras der FLIR-Serien SC8000 und SC6000 verfügen über zahlreiche Anschlussmöglichkeiten:
• Camera Link Medium für Datenerfassung mit größtmöglicher Bandbreite

• Gigabit Ethernet (GigE) für einfachste Anschlussmöglichkeit

• Standard-BNC-Stecker für oft genutzte Funktionen wie Detektorsynchronisierung, Aufzeichnungstrigger, Lock-In- Analogeingang, Composite-Videoausgang

• Steckplatz für MicroSD-Karte

• DVI-Datenausgang kompatibel mit 1080p

Eine Erweiterungsschnittstelle mit erweiterten Funktionen und Anschlüssen ist ebenfalls eingebaut.

• 6 Digitaleingänge/-ausgänge für den Anschluss externer Geräte/Signale

• Analoger, linearer Temperaturausgang für die Echtzeit Rückmeldung der gemessenen Temperaturen, entweder für das Vollbild oder einen Teilbereich

• Zusätzliche Analogeingänge für die Datenerfassung externer Sensoren, die mit Markern im Bild gekennzeichnet und gespeichert werden

• IRIG-B / 1 PPS Anschluss für das Einlesen externer Zeitstempel

• Funktionsgenerator mit einstellbarer Wellenform, Frequenz und Amplitude

Abnehmbarer LCD-Touchscreen

Der abnehmbare LCD-Touchscreen versorgt den Anwender mit aktuellen Bildinformationen und über die Kamerakonfiguration. Die Kamera lässt sich ferner hierüber vor Ort problemlos einstellen. Die Berührung des Bildschirms kann die Aufnahme am angeschlossenen Computer starten. Falls eine Kamera der FLIR SC8000 / SC6000 Serie an einer schwer zugänglichen Stelle aufgestellt werden muss, kann der LCD-Touchscreen abgenommen und über ein einfaches USB-Kabel weitergenutzt werden. Der Bediener kann die Kamera so beliebig ausrichten und sie trotzdem vor Ort fernsteuern.

Informationen über die Wärmebildtechnik

Unter Wärmebildtechnik versteht man die Verwendung von Kameras mit speziellen Sensoren, die die von einem Objekt abgestrahlte Wärmeenergie "sehen". Wärme- oder Infrarotenergie zählt zum unsichtbaren Teil des Lichtspektrums, da die Wellenlänge zu lang ist, um vom menschlichen Auge erfasst zu werden. Sie ist der Teil des elektromagnetischen Spektrums, den Menschen als Wärme bzw. Hitze wahrnehmen. Mit Infrarot sehen wir das, was unseren Augen verborgen bleibt. Wärmebildkameras erzeugen Bilder von unsichtbarer Infrarot- oder Wärmestrahlung. Die Wärmebildkamera erzeugt ein klar differenzierbares Bild von den Temperaturunterschieden auf Objekten. Sie ist ein ausgezeichnetes Hilfsmittel für vorbeugende Instandhaltung, Gebäudeinspektionen, Forschung und Entwicklung sowie Automatisierungsanwendungen.

Eine Wärmebildkamera kann bei völliger Dunkelheit, in tiefster Nacht, durch leichten Nebel, in großer Entfernung und durch Rauch sehen. Auch für Sicherheits- und Überwachungsanwendungen, Anwendungen auf Schiffen, in der Automobilindustrie, der Brandbekämpfung und in vielen anderen Bereichen wird sie eingesetzt.

Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend bei der Entwicklung und Herstellung von Wärmebildkameras für eine große Zahl von Anwendungen. Das Unternehmen hat über 50 Jahre Erfahrung und tausende Wärmebildkameras produziert, die zur Zeit überall auf dem Globus für vorbeugende Instandhaltung, Gebäudeinspektionen, Forschung und Entwicklung, Sicherheit und Überwachung, Anwendungen auf Schiffen, in der Automobilindustrie und anderen Nachtsichtapplikationen im Einsatz sind. FLIR Systems besitzt acht Produktionsstätten, die sich in den USA (Portland, Boston, Santa Barbara und Bozeman), in Schweden (Stockholm), in Estland (Tallinn) und in Frankreich in der Nähe von Paris befinden. Das Unternehmen hat Niederlassungen in Australien, Belgien, Brasilien, China, Deutschland, Dubai, Frankreich, Großbritannien, Hongkong, Italien, Japan, Korea, den Niederlanden, Russland, Spanien und den USA. FLIR Systems beschäftigt über 3.200 Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein Netz von internationalen Distributoren, die lokale Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahrnehmen.

Weitere Informationen zu FLIR Systems und unseren Produkten finden Sie unter www.flir.com
Bei Bedarf an Bildmaterial, Fachartikeln etc. hilft Ihnen: 

ABL Werbung Frank Liebelt, Königsteiner Str. 111, 65929 Frankfurt, 
Tel.: 069/501717, Fax: 069/501767, E-Mail: frankliebelt@ablwerbung.de 

FLIR-Presseinformationen: www.ablwerbung.de/presse04.html
FLIR-Fachartikel: http://www.flir.com/cs/emea/de/view/?id=40991
FLIR-Infrarotkameras sind erhältlich bei: 

FLIR Systems GmbH, Berner Straße 81, 

60437 Frankfurt, Tel.: 069/950090-0, Fax: -40, E-Mail: info@flir.de

www.flir.de
www.irtraining.eu
